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NeuwarencXorf e. V.
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3.

Der Verein

Der Vereln

Der Verein
I^/arendorf e

führt den Namen "schützenverein Neuwarendorf e.v
'nat 

seinen Sitz in Warendorf .

soll in das Vereinsregister des Amtsgerichtes
ingetragen vterden.

$z
Sinn und Zweck des Vereins

Der Verein verfolgt ausschließtich und
nützige Zwecke im Sinne des Abschnitts
Zwecke" der Abgabenordnung.
Zweck des vereins ist die wahrung von Brauchtum und Förde*
rung des Heimatgedankens. Dieses Ziel soil insbesondere
durch die Feier des jährlichen Schützenfestes verwirklicht
werden.
Der vereln hat die pf licht, Kameradschaft zu pf Iegen und
echten Bürgersinn zu verbreiten. Er soll allen Neubürgern
ein schnelles und harmonisches Einleben in die 0rtsge-
meinschaft vermitteln.

unmrttelbar gemein-
"Steuerbegünstigte

*irg

2- Der verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht
Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Der Verein ist
und weltanschaullch streng neutral. Er hat einen
chenen christlichen Charakter.

i n erster
politisch

ausgespro-
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Die Mitter des vereins dürfen nur für die satzungsmäßigenZwecke venwendet werden. Die Mitglieder erhalten keineZuwendungen aus Mitteln des Vereins.

durch Ausgaben, die dem Zureck des
oden durch unverhältnis hohe Ver_
werden.

Es dar"f keine person
Vereins fr^emd sind,
gütungen begünstigt

Vereinsmittel

s i nd j ewei I s für das I aufende ;.r;;;;;;;;;.

L.

Mitgl iedschaft
Mitglied des Vereins kQnn jeder werden, der das 18. Lebens_jahr" vor rendet hat und 1m .!esitz der bürgerl ichen Ehren_rechte i st - Der vereinseintritt 

t"r"1vr 
'ou#r, 

äinu :;;;i;riiche Beirritts_erklärung, über die der vJ*iÄ"uorstand ., 
"ni"lneiden hat.Die Mitgiiedschaft endet durch Austritt, Tod oder Ausschluß.Jedes vereinsmitsried kann freiw;;;;;"ruo.rzeit durchschriftliche' Erklärung zum Ende des Ges^F,{€!^idem Verein austreten. J usJLrrdtLsJanres aus

Ein Mitgried kann durch Beschruß des vorstandes von derMitgliederliste gestrichen werden, wenn der Beitrag trotzMahnung für das raufende Geschäftsjahr nicht entrichtetist, und wenn ein Mitgtied das Ansehen des Vereins schädigt.

Die veneinsmittel werden durch Beiträge, Spenden und son_stige Einnahmen aufgebracht. Die Höhe des Beitrages wird
::;:n,:::,i:t:l]u:.'u:"ammruns restsesetzr. Die Beiträop

Zur Prüfung der Kasse des Vereins wendenbesteltt- Die Kassenprüfer wenden von dersammlung für jeweils ein Jahr n."rh;; 
"'

. ule tseiträge
zu entrichten

it.

zwei Kassenprüfer"
Mitgliederver_

Geschäftsj ahr

das jewei I ige Ka jender^jahr.
schäftsjahr" ist

Nutzer
Durchstreichen

Nutzer
Schreibmaschinentext
16.

Nutzer
Schreibmaschinentext
Beschluss Mitgliederversammlung
vom 01.02.2015
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0rgane des Vereins

0rgane des Vereins slnd

a) die Mitgliederversammlung

b) der Vorstand.

4.

Mitg I i ederversammi ung

Mitgliederversammlungen' sollen mindestens zwermal im Jahr
stattf inden. Die Milgiiederversammlungen werden clurch den
vorstand oder durch Bekanntgabe in der Tagespresse einbe-
ruf en. D i e E j. n I adung XXx&xS*af<essgnlxxb&xfngexxpcxxderx4j<*xx
w* i>lnxxEenixax.!.nrxxI nrx'xixxxxlrxkqxxAqxg xbrcxxdexxxxäSEXn6Fdxxxxgxnryxxx

&elnpdxx zur Mitgliederversammlung erfolgit, schriftlich durch-den Vorstand;
sie hat mindestens 2 blochen vorher un'uer Angabe der Tagesordnung zu

Eine außerordentl iche Mitgl iederversammlung ist einzube- erforgen.

rufen, urenn dies vom Vorstand bzw- 25 % der Mi-uglleder
beantragt wird.

Die Mitgl iederversammlung ist insbesondere für folgende
Ange I egenhe i ten zu ständ i g:
a) Entiastung des Vorstandes
b) Festsetzung der Höhe und Fälligkeit der

Mitgliedsbeiträge
c) Festlegung des Schützenfesttermines
d ) l^lah I und Abwah I des Vorstandes
e) Beschlußfassung über Anderung der Satzung

und über die Auf lösung des Vereins
f ) Wahl der Kassenprüfer
g) Ernennung von threnmitgliedern
Die Beschiüsse der Mitgliederversammlung erfolgen mit
einfacher Mehrheit der anwesenden Mitgl leder, soweit die
Satzung keine andere Regelung vorsieht.
Bei stimmengleichheit gilt ein Antrag als abqelehnt.
Jede.s Mitglied hat eine - nicht übertragbare - stlmme.
Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die
Zahl der anwesenden Mitgiieder beschlußfähig.
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Über j ede Mitg I iederversamml ung i st e

fertigen, das vom ersten Vorsitzenden
Vorstandsmitgl iedern zu unterzeichnen

in Protokoil zu

und zwe i we i teren
i cf

2.

Vorstand

Der Vorstand besteht aus

a) dem ersten Vorsitzenden
b) dem zweiten Vorsitzenden
c) dem Kassierer .

d) dem Schriftführer
e) sechs Beisitzern
f ) dem 0berst
g) dem Kommandeur der Ehrengarde
h) dem jewei'ligen amtierenden König

Die vorstandsmitglieder von s B Abs. 1 Buchstabe d-e,
werden für jeweils zwei Jahre von der Mitgliederversamm-
lung gewählt. Vorstandswahlen haben jedoch in jedem Jahr
stattzufinden, so daß also jährlich fünf Vorstandsmit
glieder neu zu wählen sind. Dabei sind in dem einen Jahr
der erste Vorsitzende, der schriftführer und drei Beisit.zer
und in dem anderen Jahr der zweite vors itzende, der Kas-
sierer und drei Beisitzer zu wählen.
vorstandsmitgl ieder bleiben bis zur Neuwahl im Amt.

Der Verein wird durch den ersten und zweiten vorsitzenden
gerichtiich und außergerichtlich vertreten (S 26 BG,B),
wobei jeder von ihnen allein vertretungsberechtigt ist.

AufIösen des Vereins

Die Auf lösung des Vereins kann nur in einer eigens
schniftl ich einberufenen Mitgl iederversammlung mit
Mehrheit von 9l 1A der abgegebenen gültigen Stimmen
schlossen werden.

hierzu
einer
be-
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I i-.Bei Auf i ösung des Schützenvere i ns oderbegünstigter Zwecke ist das Vermögen zuZwecken zu vert^tenden.

Satzung wurde in der Mitgl
ossen. Die Satzung vom ?Z_
.Juni B3 trltt außer Kraft

bei .l4egfail steuer_
steuerbegünstigten

$ ro

iederversammlung vom 10.Janudr
06.1963 in där FcrSSung

Beschrüsse über die künftige verwendung dürfen erst nachEinwiiligung durch das F'inun.urt ausgeführt wercren.

Diese

beschl
vom 14

1993
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